
Diagnostische Hinweise
		  Verletzungen/Hämatome unterschiedlichen Alters
		  Vorz. Plazenta-Lösung, geringes Geburtsgewicht,  
		  fetale Verletzungen

Verhaltenshinweise
	 	 Partner, der kontrolliert, übermäßig aufmerksam ist
		  Pat. wirkt eingeschüchtert in Gegenwart des Partners
		  Später Beginn der Schwangerschafts-Vorsorge, 		
		  Nicht-Wahrnehmen/Vergessen von Terminen
		  Stillprob., pp Depression, Störung Mutter-Kind-Bind.
		  Psych. Auffälligkeiten/Depression, Ängste
		  Alkohol-/Nikotinkonsum während Schwangerschaft

		  Zeit nehmen
		  Zuhören (ohne Beurteilung)
	 	 Bestätigen, dass Frau keine  
		  Schuld trifft
		  Aufklären: Gewalt wirkt auf  
		  Mutter und Kind

		  Sicherheit besprechen/ 
		  ge	währen (ggf. Kontakt zum  
		  lokalen Polizeiabschnitt bei 		
		  akuter Gefahrensituation)	

		  Dokumentation	

	 	 Unterstützung durch  
		  Hilfsangebote

Adressen:  
(Auswahl)

Behandelnde/r erkennt Hinweise/ 
red flags (häufig Zusammenkommen  
mehrerer Faktoren):

Gerichtlich verwertbare  
Dokumentation der Befunde  
(www.signal-intervention.de/
materialien-fuer-fachkraefte)

Gezielte Ansprache:  
Bestätigung?

Keine Hinweise/ 
Anzeichen

(WHO-)Empfehlung  
zur Routineansprache  
(z.B. beim  
Glukose- Screening): 

          Eine Schwanger- 
schaft verändert eine  
Beziehung, und es kann 
zu Konflikten und Verlet-
zungen kommen. Gibt  
es Probleme in Ihrer Be-
ziehung?“

Patientin spricht  
eigeninitiativ an

Erkennen

ja

ja nein nein

Häusliche Gewalt in der Betreuung von 
Schwangeren und Wöchnerinnen
– Eine Arbeitshilfe für Gynäkolog*innen und Hebammen

●	 BIG Hotline bei häuslicher Gewalt:  
	 030 611 03 00
●	 Gewaltschutzambulanz Charité:  
	 030 450 570 270  
 

●	 Hotline Kinderschutz: 030 61 00 66
●	 LARA/Hilfe bei sex. Gewalt: 030 216 88 88
●	 Bundesweites Hilfetelefon: 116 016

http://www.signal-intervention.de/materialien-fuer-fachkraefte
http://www.signal-intervention.de/materialien-fuer-fachkraefte
https://www.signal-intervention.de/materialien-fuer-fachkraefte


Wer Tel. (030) Angebot Erreichbarkeit

BIG Hotline
Häusliche Gewalt
www.big-hotline.de

611 03 00 Beratung telefonisch, kostenfrei, mehr
sprachig, Vermittlung Zufluchtseinrichtungen 
und Beratung, Mobile Beratung/Begleitung  
(Beraterin kommt auch in Praxis/Klinik)

täglich 24 Std. 

Fachberatungs- und  
Interventionsstellen:

Persönliche Beratung, Krisenintervention,  
kostenfrei, anonym, Begleitung, Rechts
beratung, Sprachmittlung

Unterschiedlich,
telefonische Termin-
vereinbarung

Frauentreffpunkt 622 22 60
0151 56 74 09 45 Neukölln, Selchowerstraße 11

Frauenraum 448 45 28 Mitte, Torstraße 112

Frauenberatung Tara 78 71 83 40 Schöneberg, Ebersstraße 58

Frauenberatung Bora 927 47 07 Weißensee, Albertinenstraße 1

Interkulturelle Initiative 80 19 59 80 Zehlendorf, Clayallee 346 A

LARA 
Sexuelle Gewalt

216 88 88
Fax: 216 80 61 

Frauen/Mädchen ab 14 J. 
Telefonisch, persönlich, kostenfrei, bei Bedarf 
Sprachmittlung, Beratung, Krisenintervention,  
Kurzzeittherapie (5 Sitzungen)

9.00 - 18.00
Mo - Fr

Mutstelle d. Lebenshilfe
Sexuelle Gewalt bei  
kognitiver Beeinträchtigung

829 998 171 Beratung/Begleitung für Menschen mit  
kognitiven Beeinträchtigungen nach  
sexueller Gewalt

Unterschiedlich
Mo - Fr

Opferhilfe
auch für betroffene Männer

395 28 67 Telefonisch, persönlich, kostenfrei für männ-
liche Betroffene häuslicher Gewalt

10.00 - 13.00 
Mo - Fr 
15.00 - 18.00
Di - Do

Gewaltschutzambulanz 
Charité (nur mit Termin!)

450 570 270 Dokumentation und Spurensicherung nach  
körperlicher Gewalt. In Fällen sex. Gewalt 
erfolgt Versorgung am Campus der Charité

8.30 - 15.00
Mo - Fr

Hotline Kinderschutz 61 00 66 Telefonisch, kostenfrei, Beratung durch  
„Insoweit erfahrene Fachkräfte“, Vermittlung 
Hilfeeinrichtungen

24 Std.
7 Tage

Beratung für Männer  
gegen Gewalt

785 98 25 Einzelberatung und Gruppenangebote  
(Training) für gewaltausübende Männer

10.00 - 16.30
Mo - Fr

Berliner Zentrum für  
Gewaltprävention

95 61 38 38 Gruppentraining für gewaltausübende  
Männer und Frauen

Unterschiedlich
Mo - Fr

Rechtsmedizinische Dokumentation von Verletzungen

Fragen Kinderschutz

Täterberatung

Auswahl Beratungsstellen in Berlin
bei Gewalt in der Paarbeziehung (häusliche Gewalt) und sexueller Gewalt
Alle Einrichtungen bieten auch kollegiale Beratung an (auf Wunsch anonym)	      Alle Angebote sind kostenfrei

Materialien für die Versorgung/Unterstützung (Doku.Vordruck, Flyer, Plakate u.a.)
S.I.G.N.A.L. e.V., Koordinierungsstelle: 030 275 95 353, info@signal-intervention.de

Internet-Ressourcen Hilfeeinrichtungen für Betroffene
Beratungsstellen sex./häusl. Gewalt: www.frauen-gegen-gewalt.de/de/hilfe-vor-ort.html 
Frauenhäuser: www.frauenhauskoordinierung.de/hilfe-bei-gewalt/frauenhaus-und-fachberatungsstellensuche
Bundesweit: Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen (24/7): 116 016, www.hilfetelefon.de

(Stand 07/23)

Weitere Kliniken hier: www.signal-intervention.de/informationen-fuer-patientinnen

https://www.big-hotline.de/
mailto:info%40signal-intervention.de?subject=
https://www.frauen-gegen-gewalt.de/de/hilfe-vor-ort.html
https://www.frauenhauskoordinierung.de/hilfe-bei-gewalt/frauenhaus-und-fachberatungsstellensuche
https://www.hilfetelefon.de/
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